
 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
 
 

Krauss-Maffei Wegmann stellt sich 
der Zeitenwende: Florian 
Hohenwarter wird Mitglied der 
Geschäftsführung von KMW 

 
 
München, 17.01.2023 – Florian Hohenwarter wird zum 01. April 

2023 Mitglied der Geschäftsführung von Krauss-Maffei Wegmann 

(KMW).  

Der 46-jährige leitete zuletzt die Produktion Europa/ Afrika von 

Mercedes-Benz PKW.  

Mit Florian Hohenwarter konnte KMW eine erfolgreiche 

Führungskraft gewinnen, die das Unternehmen vor allem bei den 

anstehenden Herausforderungen an die Wehrtechnik unterstützen 

wird. Krauss-Maffei Wegmann stellt sich so für die moderne 

Serienfertigung deutscher Hightechprodukte in der 

Geschäftsführung optimal auf. Florian Hohenwarter wird sich dieser 

Aufgabe in der Funktion des COO von KMW widmen. 

Florian Hohenwarter wurde 1976 in Regensburg geboren und 

studierte nach seinem Abitur Elektrotechnik an der Berufsakademie 

Stuttgart. Im Laufe seiner Karriere übte er diverse leitende 

Funktionen im In- und Ausland aus, unter anderem im Einkauf, dem 

Qualitätsmanagement, dem Supply Chain Management und in 

verschiedenen Produktionsbereichen im Powertrain und Aufbau 

PKW.  

 
 

Krauss-Maffei Wegmann, ein Unternehmen der deutsch-französischen 
Wehrtechnikgruppe KNDS, ist Marktführer in Europa für hochgeschützte Rad- 
und Kettenfahrzeuge. An Standorten in Deutschland, Brasilien, Griechenland, 
Großbritannien, Ungarn, Singapur und den USA entwickeln, fertigen und 
betreuen mehr als 4.000 Mitarbeiter ein umfassendes Produktportfolio. Dies 
reicht von luftverladbaren und hochgeschützten Radfahrzeugen über 
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Aufklärungs-, Flugabwehr- und Artilleriesysteme bis hin zu Kampfpanzern, 
Schützenpanzern* und Brückenlegesystemen. Dazu zählen auch Führungs- und 
Informationssysteme sowie fernbedienbare Lafetten mit Aufklärungs- und 
Beobachtungseinrichtungen. Zudem besitzt KMW weitreichende 
Systemkompetenzen auf den Gebieten ziviler und militärischer Simulation. 
Auf die Einsatzsysteme von KMW verlassen sich weltweit die Streitkräfte von 
über 50 Nationen. 
 
* Gemeinschaftsvorhaben mit nationalen und internationalen Partnern 
 


